
Rechlsanwältin Gabriele Thiery

Familienrecht, Aufnahmebogen

Allgemeine Checkliste/Aufnahmebogen

Persönliche Daten Mandant/in Gegner/in

Name, Vorname

Anschrift

Telefon/Telefax

Handy

e-Mail

Unterlagen per Post

Geburtsdatum/Geburtsort

Staatsangehörigkeit

Beruf/ausgeübte Tätigkeit

selbständig/angestelit?

Voiizeit/Teilzeit?

Ausbildung

Steuerklasse

Netto

Brutto

Weihnachtsgeld

Urlaubsgeld

Einkommen aus Kapital

Einkommen aus Vermietung/Ver

pachtung

Sonstiges Einkommen (Rente,

ALG usw.)

Vermögen

Schulden

Wird bereits Rente bezogen?

Krankenversicherung gesetzlich

oder privat?

Familienversichert?

gesetzl. Rentenversicherung

Beamtenversorgung

Betriebliche Altersversorgung

Andere Altersvorsorge (auch pri

vat)
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Tag und Ort der Eheschließung

Getrenntleben seit

Innerhalb der Ehewohnung?

Wer Ist ausgezogen

Ist die Ehe bereits geschieden?

Wann?

Gibt es einen Ehevertrag?

Wann geschlossen?

Welcher Notar?

Was wurde geregelt?

Güterrecht/Unterhalt/VA

Gemeinsame

Kinder

1. Kind 2. Kind 3. Kind 4. Kind

Name

geboren am

Staatsangehörig

keit

Aufenthalt bei

Wer erhält das Kin

dergeld?

Eigenes Einkom

men

Eigenes Vermögen

Bei wem Kranken

versichert? Fami

lienversichert?

Besteht alleinige

elterliche Sorge?

Bei wem?

weitere Kinder der/des Mandantin/en der/des Gegnerin/s

Name

geboren am

Kindesmutter/-vater

Wie ist die elterliche Sorge gere

gelt?

Aufenthalt
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Ehewohnung

Gemeinschaftlicher Mietvertrag

Alleinmieter

Eigentumswohnung Bruchteilseigentum nach

Quote

Alleineigentum des/der

Genossenschaftsanteile

Dienst/Werkwohnung

Größe der Wohnung

Wer lebt seit Trennung in der Wohnung?

Nutzungsregelung bis zur Scheidung notwendig?

Endgültige Regelung notwendig?

Nutzungsentschädigung?

Hausrat

gemeinsamer Hausrat bereits geteilt?

Gegenstände des persönlichen Gebrauches her

ausgegeben?

Nutzungsregelung an Hausrat im Eigentum des

anderen Ehegatten nötig?

Nutzungs- und Eigentumsverhältnisse an einem

PKW

Nutzungsentschädigung?

Unterhalt

Schriftliche Mahnung

Stufenmahnung/ Auskunftsverlangen erfolgt am

Ehegatte zahlt Kindesunterhalt monatlich EUR

Ehegatte zahlt Trennungs- bzw. nachehelichen

Unterhalt monatlich EUR

Rückstand

Existieren Unterhaltstitel?

Vermögensauseinandersetzung/Ausgleichs

ansprüche

Gemeinsames Eigentum

Immobilien

Gemeinsame Konten

Gesamtschuldnerhaftung

Bank:
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Wofür?

Mtl. Raten;

Valutastände:

Firmen-/Gesellschaftsantelle

Unbenannte Zuwendungen

Mitarbeit beim Ehegatten

Zuwendungen von oder an Schweigereltern

Anfangsvermögen/ Belege anfordern

Endvermögen/ Belege anfordern

Erbrecht

Privatschriftliches Testament?

Hinterlegt? / Wo? / Aktenzeichen:

Notarielles Testament bei Notar:

Erbvertrag bei Notar:

Lebensversicherungen mit Bezugsberechtigung zu

Gunsten des Ehepartners bei:

Welche Sozialleistungen werden gezahlt?

Wohngeld

Sozialhilfe

Arbeitslosengeld II

Rente

Unterhaltsvorschuss

BAföG

Sonstige

Gebühren/Kosten

Rechtsschutzversicherung

Versicherungsnummer:

VKH

Belehrung über VKH

Belehrung über die Kosten

Härtefallscheidung: Gewalt/Alkohol/...
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Die Scheidungsfolgen

Ist zwischen Ihnen eine Familiensache bei Ge

richt anhängig? Wenn ja: Seit wann? Gericht
und Aktenzeichen; evtl.: Welcher Anwalt hat
Sie bisher vertreten?

Schriftverkehr möglichst komplett mitbringen
Soll ich Sie auch in dieser Sache vertreten?

Haben Sie und Ihr Partner schon außergerichtli
che Absprachen getroffen?
Wenn ja: privat mündlich, beim Jugendamt, als
Mediationsvertrag, notariell?
Welchen Inhalts?

Schriftliche Vereinbarung bitte unbedingt mit
bringen.

I  I gemeinsames Sorgerecht
I  I Antrag auf Alleinsorge
I  I Umgangsrecht
I  [ Ehegattenunterhalt
I  I Kindesunterhalt
I  I Ehewohnung/Zuteilung
I  [ ehegemeinsames Haus (zivilrechtlich/familienrechtlich)

□ Haushaltssachen
□ Gewaltschutz
□ Vermögensaufteilung vor der Scheidung
I  I Schuldenhaftung/Schuldenverteilung
□ Zugewinnausgleich (Vermögensausgleich bei Scheidung)
I  I Versorgungsausgleich (Rente)
□ Gerichtliche Durchführung des Scheidungsverfahren
I  I erbrechtliche Fragen (Patchworksituation?)
P~| Außergerichtliche Scheidungsfolgenregelung durch Notarvertrag
□ -

Zur Anwaltsvergütung nach RVG ergeht folgender Hinweis: Die Höhe anwaltlicher Vergütung richtet sich
gesetzlich nach dem Gegenstandswert, wenn keine abweichende Vergütungsvereinbarung getroffen wird.
Das Informationsblatt Gebühren wurde ausgehändigt.

Im Falle des Abschlusses einer notariellen Scheidungsfolgenvereinbarung wird vereinbart, dass der Ge
genstandswert in diesem Falle der vom Notar festgesetzte Gegenstandswert für die Scheidungsfolgenver
einbarung ist. Die Mandatsbedingungen werden ausdrücklich Vertragsbestandteil (Sie sind auf der Home
page veröffentlicht)

Losheim am See, den

Unterschrift Mandant/Mandatin
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